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1. Kreisklasse D/H

TT WST/Ekern (SG) IX : TSG Bokel III 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Schwedes und Lüttmann bleiben gegen die TSG Bokel III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Anno Wilts nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für
die Gastgeber TT WST/Ekern (SG) IX im Match der 1. Kreisklasse D/H verwandelte. Bittere Mienen
gab es dagegen beim Gastteam TSG Bokel III, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:33) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schwedes und
Lüttmann, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:6.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. van Freeden /
Labrenz verloren ihr Match gegen Klarmann / Martens unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Schwedes / Wilts und Wilken-Johannes /
Behlen die Schläger kreuzten. Hinrichs / Lüttmann hatten nachfolgend gegen Harbeke / Ovie bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Karsten Schwedes gegen Dennis
Behlen durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 11:9, 7:11, 9:11, 11:8, 2:11 hieß es am
Schluss, als Roland van Freeden und Thorsten Wilken-Johannes sich am Tisch gegenüber standen.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Auf dem
falschen Fuß erwischte Reiner Labrenz seinen Gegner Marco Martens beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Fred Hinrichs und Jan
Klarmann, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Adolf Lüttmann gelang es, Jürgen Ovie im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kaum was zu
bestellen hatte Anno Wilts beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen Jürgen Harbeke, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT WST/Ekern (SG) IX und
der TSG Bokel III. Karsten Schwedes hatte gegen Thorsten Wilken-Johannes beim 13:11, 11:8, 11:8
wenig Schwierigkeiten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Roland van Freeden den Gastspieler Dennis
Behlen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eine
knappe Niederlage gab es anschließend dagegen für Reiner Labrenz beim 2:3 gegen Jan Klarmann.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Fred Hinrichs letztlich im Repertoire, um Marco Martens final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Adolf Lüttmann beim 11:7, 12:14, 9:11, 11:
8, 11:9 gegen Jürgen Harbeke zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Anno Wilts gelang es Jürgen
Ovie zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wilts endete. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für TT WST/Ekern (SG) IX nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Ofen am 08.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team der TSG Bokel III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den
TuS Rostrup erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) IX

Doppel: van Freeden / Labrenz 0:1, Schwedes / Wilts 1:0, Hinrichs / Lüttmann 1:0 
Einzel: K. Schwedes 2:0, R. Freeden 1:1, R. Labrenz 1:1, F. Hinrichs 0:2, A. Lüttmann 2:0, A. Wilts 1:
1 

 TSG Bokel III
Doppel: Wilken-Johannes / Behlen 0:1, Klarmann / Martens 1:0, Harbeke / Ovie 0:1 
Einzel: T. Wilken-Johannes 1:1, D. Behlen 0:2, J. Klarmann 2:0, M. Martens 1:1, J. Harbeke 1:1, J.
Ovie 0:2


